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Abb. 2007-3-02/001 
Prospekt Kristallglas Halama 1945-1948, Titelblatt (Ausschnitt, siehe auch Seite 3) 
Sammlung Halama 

Prospekt Kristallglas, František Halama, Železný Brod, 1945-1948 

Zur Verfügung gestellt von Firma František Halama, Železný Brod. Herzlichen Dank! 

Titelblatt: 
Značí jakost [Qualitäts-, Gütezeichen] 
Etikett „F. HALAMA, ŽELEZNÝ BROD 55, 
BOHEMIA mit zwei Trinkgläsern“ 
František Halama, Železný Brod 
Telefon: Železný Brod 15, Jirchářská 55 
Sklářské závody pro broušené a ryté sklo 
[Glasfabrik für geschliffenes und graviertes Glas] 
Telegr.: Frahacristal Žel. Brod 
Bild eines gravierten, geschliffenen Pokals mit Deckel 
Medaillon mit eingepresstem (?) Wappen der Tschecho-
slowakei 1918/1945 - 1992, zwei-schwänziger Löwe 
mit Krone, auf der Brust slowakisches Wappen, Kreuz 
mit zwei Balken auf einem Berg 
České umělecké sklo - klenot trvalé ceny a krásy 
[Böhmisches künstlerisches Glas - ein Juwel, beständig 
in Wert und Schönheit] 
Obrázkový ceník broušených a rytých pohárů a odznaků 
[Illustrierte Preisliste über geschliffene und gravierte 
Pokale und Abzeichen] 
[...] 

Ges. gesch. Warenzeichen: 

Etikett „F. HALAMA, ŽELEZNÝ BROD 55, 
BOHEMIA mit zwei Trinkgläsern, siehe Titelblatt 

Zusammen erhalten: 

Titelblatt und 7 Seiten ohne Nummern geschliffenes 
und graviertes Kristallglas für Pokale und Abzeichen 
1 eingelegte Seite mit Pressglas 
alle Gläser haben Artikel-Nummern 
30/21 cm Titelblatt und Tafeln 

Tafeln sind auf weißem Papier grau/schwarz gedruckt 

Maße sind in cm angegeben 

Alle Blätter sind lose eingelegt und konnten ausgewech-
selt oder ergänzt werden 

Texte sind in tschechischer Sprache 

Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen: 
nicht enthalten 

Farbentafel: nicht enthalten 

Inhaltsverzeichnis: nicht erhalten 

Drucker: Nár. správa fy Hertel a spol. Rychnov 
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Datum der Herausgabe 1945-1948: 

Auf dem Titelblatt des Prospekts ist kein Datum ange-
geben. Das Datum des Musterbuches liegt zwischen 
1945 und 1948. 

Abb. 2007-3-02/008 (Ausschnitt) 
Prospekt Kristallglas Halama 1945-1948, Seite ohne Nummer 
Plakette Nr. 1511-1512, Stalin - Beneš, 1945-1948 
„Plakety z křišťál. skla, reliefně pracované, se lvem [1511] nebo 
portrety generalis. Stalina a p. presidenta Dra Ed. Beneše 
[1512], velikost 7 cm, Kčs 45.-, kaseta 8 x 8 cm Kčs 20.-, nápis 
do víčka kasety, tištěný za Kčs 5.-. Viz vzor 991 -992“ 
[Plakette aus Kristall. Glas, reliefiert, mit Löwen [1511] oder mit 
Portraits Stalin / Beneš [1512] ..., Größe 7 cm, ..., siehe Art.Nr. 
991-992] 
MB Sammlung Halama 

 

Auf der vorletzten Seite des Prospekts ist mit der 
Art.Nr. 1511 - 1512 eine Plakette aus Kristallglas abge-

bildet mit den Portraits im Profil von „genera-
lis.[simus] Stalin und ... presidenta Dra Ed. Beneš 
[Benesch]“. Diese Plakette kann erst nach 1945 entstan-
den sein. Edvard Beneš (1884-1948) war Präsident der 
Tschechoslowakei von 1935 - 1938 und von Mai 1945 - 
Juni 1948. Am 25. Februar 1948 entließ Beneš die 
nicht kommunistischen Minister und ermöglichte 
damit die Machtergreifung durch die Kommunisti-
sche Partei der ČSR und die Verstaatlichung der 
Wirtschaft. Beneš trat am 2. Juni 1948 zurück und 
starb am 3. September 1948. Ihm folgte am 14. Juni 
1948 Klement Gottwald (1896-1953, reg. 1948-1953) 
als Staatspräsident. 

Die Glasmanufaktur František Halama wurde am 
27. Februar 1948 enteignet und verstaatlicht. 

Der Prospekt wurde also zwischen dem Ende des 
Zweiten Weltkrieges 1945 und der Enteignung und 
Verstaatlichung der Firma František Halama Ende 
Februar 1948 herausgegeben. Dabei wurden aber si-
cher - mit wenigen Ausnahmen - Gläser und Bilder 
der Produktion vor dem Beginn des 2. Weltkriegs 
verwendet. Es ist ganz unwahrscheinlich, dass Ha-
lama in den Jahren von 1939 bis 1945 unverändert 
weiter produzieren konnte: die deutsche Verwaltung 
setzte tschechische Facharbeiter und Betriebe intensiv in 
der deutschen Kriegsproduktion ein (zum Kriegsende 
lieferte das Protektorat etwa ein Drittel des deutschen 
Kriegsgeräts; Wikipedia) und der Hauptabsatz der Pro-
duktion nach Westeuropa und Nord- und Südamerika 
war durch die deutsche Besetzung und den Krieg un-
möglich geworden. Nach 1945 fehlten die deutsch-
sprachigen Glasmacher. 

Alle 8 Seiten mit geschliffenem und graviertem Kris-
tallglas wurden übernommen, um einerseits das Ange-
bot solcher Gläser in der Zeit vor und nach dem 2. Welt-
krieg zu zeigen - andererseits um zu zeigen, dass die 
Glasmanufaktur Halama in den Jahren nach der Welt-
wirtschaftskrise 1929/1930 bis 1939 vor allem traditio-
nell geblasenes und mit Schliff und Gravur veredeltes 
Glas höchster Qualität produzierte bzw. produzieren 
ließ. 

Künstlerisch gestaltetes Pressglas wurde von Hala-
ma wahrscheinlich erst nach 1934/1935 in das Pro-
gramm aufgenommen, nachdem die Glasverleger 
Heinrich Hoffmann und Curt / Henry G. Schlevogt aus 
Gablonz / Jablonec nad Nisou damit im Export großen 
Erfolg erreichten. Halama konnte für die Gestaltung 
seiner Pressgläser Lehrer der Glasfachschule Železný 
Brod einsetzen. Die Urheber der Entwürfe waren z.B. 
Kunstmaler Antonín Poustka, Professor Alois Mete-
lák, Professor Ladislav Přenosil und Professor Oldřich 
Žák. Die meisten Entwürfe für Halama wurden von 
dem berühmten Künstler und Graveur Jindřich 
Tockstein direkt auf Bestellung des Firmeninhabers ge-
schaffen. Halama konnte sich mit deren Entwürfen 
deutlich von der Produktion von Hoffmann und 
Schlevogt absetzen. Wie diese beiden Firmen ließ auch 
Halama seine Pressgläser mit eigenen Pressformen im 
Glaswerk von Josef Riedel, Polaun [Polubný, heute 
Desná] herstellen. Bei Kriegsbeginn lagerten seine 
Pressformen bei Riedel und wurden dort zusammen mit 
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den Pressformen von Hoffmann, Schlevogt, Hloušek 
und vielen anderen Glasverlegern enteignet und ver-
staatlicht. Halama konnte nach langen Schwierigkeiten 
den größten Teil seiner Pressformen zurückbekommen 
und verwendet sie aktuell wieder zur Produktion. Die 
Herstellung traditionellen reich geschliffenen Kristall-
glases wurde nicht wieder aufgenommen. 

Überschrift auf einer eingelegten Seite „František Ha-
lama, Železný Brod 55, Czechoslovakia, Manufacturer 
of Glass Products & Exporter“. Es ist möglich, dass es 
sich bei dieser Seite noch um eine Ankündigung der 
Firma Halama vor der Verstaatlichung handelt. Von 
Mai 1945 bis Februar 1948 war es noch möglich, 
dass das Glaswerk Josef Riedel für Halama Press-
glas mit dessen originalen Formen herstellte. 

Die eingelegte Seite zeigt eine Vase Art.Nr. 1518 aus 
Pressglas, englischer Text. Es ist auf dem Bild nicht er-
kennbar, ob es sich um farbloses Pressglas oder um o-
pak-farbenes Pressglas handelt. Die Vase „Vintage“ 
[Weinernte], mit drei Frauen und einem Kind, wurde 
von dem „akademischen Maler Prof. Ladislav 
Přenosil“ entworfen ... eine Neuheit der Glasindustrie 
von Železný Brod, gemacht aus bestem Rohmaterial, 
die Oberfläche der Vase ist opak, die unteren Seiten und 
der Rand sind geschliffen, höchste Stellen sind poliert, 
Höhe 26,5 cm, Gewicht 4 kg. Hergestellt in verschiede-
nen Farben: crystal (durchgestrichen), blau, grün, to-
pas, purpur, rosalin, smooth (? weich, sanft) cham-
pagner-gelb, crystal ... Wir sind bereit, Vasen in ver-
schiedenen Formen nach Ihren Wünschen zu fertigen. 
Wir sind bereit, 100 Vasen Art.Nr. 1518 in einem Mo-
nat zu liefern. ...“ Die Vase Art.Nr. 1518 wurde nach 
1948/1952 in Katalogen „INGRID“ von GLASSEX-
PORT / JABLONECGLASS mit der Art.Nr. 25295 an-
geboten. 

Einige Plaketten auf den 8 Seiten des Prospekts sind 
wahrscheinlich aus Pressglas, es wird aber angegeben, 
dass Reliefportraits graviert wurden: z.B. Art.Nr. 1508 
und 1510, Entwurf Prof. Ladislav Přenosil, „plaketa, 
reliefně rytá ...“ [reliefiert, graviert] 

PK 2003-4-07, SG: Železný Brod [Eisenbrod], südöst-
lich von Jablonec nad Nisou [Gablonz an der Neiße], 
liegt im südlichen Isergebirge an der Jizera [Iser; brod = 

Furt]. Der Ort gehörte nicht zu dem ab Oktober 1938 
vom Deutschen Reich annektierten Gebiet der Tsche-
choslowakei, Reichsgau Sudetenland, sondern zu dem 
im März 1939 besetzten Gebiet, „Reichsprotektorat 
Böhmen und Mähren“ [http://mujweb.atlas.cz/www/-
mapy/full/1941-22.jpg]. Die Bezeichnung „Czechoslo-
vakia“ oder „Tschechoslovaquie“ auf Gläsern wäre in 
beiden Fällen nach 1938 / 1939 politisch nicht mehr 
möglich gewesen, weil sich die Slowakei 1939 noch vor 
der Besetzung der Tschechei als unabhängig erklärte 
und die Staatsbezeichnung „Tschechoslowakei“ damit 
überholt war. Das „Protektorat Böhmen und Mähren“ 
hatte die tschechische Bezeichnung „Čechy a Morava“. 

Abb. 2003-4-07/004 
Železný Brod [Eisenbrod] 
Ausschnitt aus Karte Sudetenland, Böhmen - Mähren, 1941 
[http://mujweb.atlas.cz/www/mapy/full/1941-22.jpg] 

 

Hinweis: 
Der Abdruck wurde von Kopien eingescannt. Die Glä-
ser sind gut zu erkennen. Bei der Version auf der CD-
ROM PK 2007-3 können alle Tafeln mit Adobe Reader 
auf mindestens 100 % der Originalgröße vergrößert 
werden. 

 

Siehe unter anderem auch: 

PK 2005-3 Anhang 08, SG, Neumann, Stopfer, Musterbilder František Halama, Želesný Brod, um 
1939, ergänzt; Schorcht, Tabelle der Artikel-Nummern im MB GLASSEXPORT Jablo-
necglass 1952 und in www.halama.cz (Website 2007 nicht mehr erreichbar) 

PK 2005-4 Anhang 05, SG, Stopfer, Musterbilder / Fotogr., František Halama, Želesný Brod, um 1939 
PK 2003-4 Anhang 07, SG, Stopfer, MB Rudolf Hloušek, Želesný Brod, um 1938 (Auszug) 
PK 2005-3 Anhang 06, SG, Jablonex Group / Tichý, MB Josef Schmidt, Unter-Polaun 

[Dolní Polubný], 1939-1940 (Auszug) 
PK 2007-3 Anhang 01, SG, Halama, MB Kristallglas der Glasmanufaktur František Halama, Železný 

Brod, vor 1939 
PK 2007-3 Anhang 02, SG, Halama, Prospekt Kristallglas der Glasmanufaktur František Halama, 

Železný Brod, vor 1939 
PK 2003-4 Anhang 06, SG, North-Jones, MB GLASSEXPORT „Schlevogt / Ingrid“, um 1960 (Auszug) 
PK 2007-3 SG, Halama, Geschichte Glasmanufaktur František Halama, Železný Brod, 1932 - 2007 
PK 2007-3 SG, GLASSEXPORT erzeugte Verwirrung von 1952 - 2007: Schlevogt statt Halama! 



Pressglas-Korrespondenz Anhang MB Kristallglas Halama 1945 2007-3-02 

Seite 4 von 12 Seiten PK 2007-3 Anhang 02 Stand 05.09.2007 

Abb. 2007-3-02/002 
Prospekt Kristallglas Halama 1945-1948, Titelseite, Nr. 1501, Pokal aus Kristall, Medaillon mit Wappen der Tschechoslowakei 
Sammlung Halama 
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Abb. 2007-3-02/008 
Prospekt Kristallglas Halama 1945-1948, Seite ohne Nummer, Pokal Nr. 1504 und Plaketten Nr. 1507, 1508, 1509, 1511, 1512, 1513 
Entwürfe Nr. 1507 Prof. Oldřich Žák, Nr. 1508 Prof. Ladislav Přenosil, Nr. 1509 Prof. František Pazourek, Nr. 1512 Stalin-Beneš 
Sammlung Halama 

 

Dr. Miroslav Tyrš war Gründer der tschechischen Turn-Bewegung 
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Abb. 2007-3-02/009 
Prospekt Kristallglas Halama 1945-1948, Seite ohne Nummer, Plaketten Nr. 1510, 1514, 1516, 1517, 1518, 1519 
Entwürfe Nr. 1510, 1516, 1519 Prof. Ladislav Přenosil, Plakette Nr. 1518: vgl. Plaketten mit Sportmotiven Hoffmann, Gablonz 
Sammlung Halama 

 


